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Erfolgsgeschichte: Hamburger Manager unterstützen jedes Jahr 500 Unternehmer oder 

solche, die es werden wollen 

 

Wirtschaftsberatung für Unternehmer und Existenzgründer 

 

Computer, Kunden, Kostenplan - dem Hamburger Verein von Wirtschaftsprofis ist keine 

Frage von Unternehmern und Existenzgründern fremd 

 

Wer sich im Bezirk Wandsbek selbständig machen möchte oder bereits selbständig ist, 

kann sich kostenfrei beraten lassen. Dazu werden Sprechtage angeboten vom Verein 

„Wirtschaftssenioren beraten - Alt hilft Jung e.V.“ Darin haben sich erfahrene ehemalige 

Selbständige und Führungskräfte aus Industrie, Handel, Banken, Handwerk und Dienst-

leistungsberufen zusammen geschlossen. Bereit seit 24 Jahren unterstützen sie erfolg-

reich mit ihrem Sachverstand mittelständische Unternehmen sowie Existenzgründer. 

Sie helfen bei betrieblichen Fragen und Vorbereitungen zur Gründung eines eigenen 

Unternehmens.  

Sie geben u. a. Tipps zu folgenden Fragen:  

- Wie bekomme ich meine Kosten in den Griff?  

- Wie modernisiere ich meine EDV?  

- Was mache ich mit zu hohen Außenständen? 

- Wie muss ich kalkulieren?  

- Wie komme ich zu neuen Kunden und Aufträgen?  

 



- Wie verhandle ich mit meiner Bank?  

- Wie erarbeite ich ein Gründungskonzept und einen Geschäftsplan?  

- Wie gehe ich bei der Gründung eines Unternehmens praktisch vor?  

 

Die Mitglieder des Vereins betreuen jährlich bis zu 500 Unternehmen und Existenz-

gründungen im Großraum Hamburg. Sie bringen eine jahrzehntelange Berufs- und Le-

benserfahrung mit und sind durch ständige Weiterbildungen auf dem aktuellen Stand. 

Sie kennen die Schwierigkeiten und Hürden, vor denen Unternehmer und Existenz-

gründer oft stehen und wissen Wege, sie zu überwinden. Die Wirtschaftssenioren bera-

ten unabhängig und neutral.  

 

Der nächste Sprechtag Wirtschaftsberatung für Unternehmer und Existenzgründer aus 

Wandsbek findet statt am Dienstag, den 31. August 2010, 14 - 17 Uhr im Bezirksamt 

Wandsbek. Eine telefonische Anmeldung ist unter 4 28 81 - 3036 erforderlich. 

 

 




